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Naturraum

Feuchtgebiet nördlich von Stuer Vorwerk

Niedermoor

Großseenland mit Müritz-, Kölpin- und Fleesensee
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Vegetationseinheiten
Nachtschatten-Schilfröhricht, Schilfbestand, Zweizeilenseggen-Ried, Sumpfseggen-Ried, Birken-Bruchwald, Sumpfseggen-Erlenbruchwald,
Wasserlinsen-Wasserschwaden-Röhricht, Sumpfseggen-Grauweiden-Gebüsch, Brennnessel-Grauweidengebüsch,
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X

X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

01913

weitere Veg.-einheiten:
--------------------------------
Rasenschmielen-Kohldistel-Feuchtwiese, Zweizahn-Schlammflur

Das große überflutete Feuchtgebiet befindet sich auf ebener Fläche in einer Niedermoorsenke. Wenig gestörte Torfe und Schlamm im 
Flachwasser bilden das Substrat. Extensiv genutzte Grünlandflächen der frischen Standorte, Hochstauden-Ruderalfluren und Laubgehölze 
umgeben das Biotop. Schilfröhrichte im Wasser dominieren das Biotop. Bittersüßer Nachtschatten und Sumpfseggen mischen sich bisweilen 
ein. Vor allem im Randbereich treten in größeren Gruppen Sumpfseggenriede auf. Kleine Inseln der Zweizeilenseggen-Riede wurden 
nachgewiesen. Im Biotop befinden sich mehrere Gehölze. Erlen und Birken bilden Bruchwälder, die überflutet sind. Bisweilen vermag sich 
noch Sumpfsegge und Schilf hier durchzusetzen. Grauweiden und Lorbeerweiden bilden feuchte und entwässerte Gebüsche. Bisweilen 
treten auch Wasserschwaden-Röhrichte auf.
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph
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trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

g

Relief
k    g
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eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

k

k

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

k

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: IBS-Effenberger
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Phragmites australis

Carex acutiformis Glyceria maxima

Agrostis stolonifera Alisma plantago-aquatica Alnus glutinosa Alopecurus geniculatus
Berula erecta Betula pubescens Bidens cernua Calamagrostis canescens
Carex appropinquata Carex disticha Carex hirta Carex paniculata
Cirsium arvense Cirsium oleraceum Dactylis glomerata Deschampsia cespitosa
Elytrigia repens Epilobium hirsutum Epilobium parviflorum Equisetum palustre
Festuca rubra Filipendula ulmaria Frangula alnus Galium palustre
Geum rivale Holcus lanatus Juncus articulatus Juncus effusus
Juncus tenuis Lemna minor Lycopus europaeus Lysimachia vulgaris
Lythrum salicaria Mentha arvensis Molinia caerulea Myosotis palustris
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Zusatzbogen (Pflanzenarten/Beschreibung)

Fortsetzung Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Beschreibung
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Phalaris arundinacea Poa pratensis Polygonum amphibium Populus tremula
Potentilla anserina Ranunculus repens Ranunculus sceleratus Rumex acetosa
Rumex crispus Salix cinerea Salix pentandra Sambucus nigra
Scirpus sylvaticus Solanum dulcamara Sparganium erectum Typha latifolia
Urtica dioica Veronica beccabunga


